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Fachgruppe IV.4 - Zerstörungsfreie Schadensdiagnose umd Umweltmessverfahren

Konzept: Nachbildung von historischen
Mauerwerksverbänden mit
zum Teil alten Materialien

Ziel: Untersuchung der verschiedenen
Mauerwerksstrukturen mit
zerstörungsfreien und
zerstörungsarmen Messverfahren
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Bereich I:
- Grösse: (L*B*H) 2,40m*0,80m*3,00m
- Zweischaliges Ziegelmauerwerk mit

Innenfüllung und kleinen Hohlstellen
- Material:

Ziegel
- Einbau eines historischen Ankers

- Nachbildung von Putzablösungen
- Putzausbesserung mit Zementputz
- Kalkputz auf der halben Breite
- Einbau eines Balusters
- Temperatur- und Feuchtesensoren

- Einbau eines historischen Nagels
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Bereich II:
- Grösse: (L*B*H) 1,20m*1,20m/1,00m*3,00m
- Einschaliges Mauerwerk mit Wandeinsprung

von1,20m auf 1,00m
- Material:

im unteren Bereich gut zugeschnittener
Sandstein ( Höhe bis 1,50m)
im oberen Bereich: Ziegel (Klosterformat)

- Verwendung von Sandstein mit bekannten
Rissufern

- Kalkputz auf der halben Breite
- Temperatur- und Feuchtesensoren

Abb. 1: Ansicht auf den Bereich I
mit eingebauten
Hohlstellen

Abb.2: Bereich II, im unteren
Bereich Sandstein, im
oberen Klosterformat-
ziegel

Abb.3: Ansicht auf das Feld-
steinmauerwerk
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Bereich III:
- Grösse: (L*B*H) 3,40m*1,50m/1,20m*3,00m
- Zweischaliges Mauerwerk mit Innenfüllung
- Wandeinsprung von 1,50m auf 1,20m
- Material:

1. Schale Mischmauerwerk aus Feldsteinen
und Raseneisensteinen

2. Schale Natursteinmauerwerk aus Sandstein
- Säule als Einbauteil
- Eingemauerte Holzstütze (vertikal)
- Eingemauerter Holzbalken (horizontal)
- Eingemauertes Stahlprofil
- Einbau von flächigen Hohlstellen
- Einbau eines historischen Nagels
- Kalkputz auf der halben Breite
- Temperatur- und Feuchtesensoren
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